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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TSG Steinheim/M. II : TSV Korntal III 
Samstag, 26.11.2022, 18:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TSG Steinheim/M. II

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TSG
Steinheim/M. II das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gr.1 gegen den TSV Korntal III am
Samstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Volk / Barbist im 7. Saisonspiel.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Volk /
Barbist und Maile / Fuhr, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Rother / Buchstab hatten
danach gegen Fuchs / Bouteille bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Einen eher schnellen Punkt für
ihre Mannschaft holten wiederum Essig / Kraski beim 3:0 gegen Gradl / Fuhr. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Sascha Volk seinem Gegner Gauthier Bouteille
letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für Heiko Barbist verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Florian Fuchs. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwar brachte Markus Gradl Oliver Rother
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Oliver Rother mit 3:1 durch. Wolfgang Essig
gelang es am Nachbartisch Alfred Maile zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Markus Buchstab war in der Partie
gegen Jens Fuhr nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu
rütteln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Alfred Kraski Adrian Fuhr in fünf Sätzen. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Steinheim/M. II und des
TSV Korntal III. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für Sascha Volk beim 2:3 gegen Florian
Fuchs, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Gauthier Bouteille konnte Heiko Barbist anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Oliver Rother überzeugte im Einzel
gegen Alfred Maile, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Auf Messers Schneide stand das im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Match zwischen Wolfgang Essig und Markus Gradl, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4
vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Markus
Buchstab hatte im Spiel gegen Adrian Fuhr am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Mit 3:1 hatte Alfred Kraski im Spiel gegen Jens Fuhr die Nase vorn. Hierbei
überließ Kraski seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Volk
/ Barbist gewannen gegen Fuchs / Bouteille mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
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Satzes, den Volk / Barbist mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG Steinheim/M. II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTG Marbach-Rielingshausen II am 03.12.2022 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des TSV Korntal III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
04.12.2022 gegen den TV Mundelsheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSG Steinheim/M. II

Doppel: Volk / Barbist 1:1, Rother / Buchstab 0:1, Essig / Kraski 1:0 
Einzel: S. Volk 0:2, H. Barbist 0:2, O. Rother 2:0, W. Essig 1:1, M. Buchstab 2:0, A. Kraski 2:0 

 TSV Korntal III
Doppel: Fuchs / Bouteille 1:1, Maile / Fuhr 1:0, Gradl / Fuhr 0:1 
Einzel: F. Fuchs 2:0, G. Bouteille 2:0, A. Maile 0:2, M. Gradl 1:1, A. Fuhr 0:2, J. Fuhr 0:2


